

blz 2 van 3

622. WELL 14,2km – 7,4km
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Während dieser flachen und abwechslungsreichen Wanderung durch den Nationalpark De Maasduinen wandern Sie erst ins schöne Naturgebiet Putjesberg mit herrlicher Aussicht auf den netten See. Dann machen Sie eine tüchtige Waldwanderung zum Rand von Wellerlooi. Der Rückweg verläuft eine Weile an der Maas entlang und nochmals durch den Wald. Selber Proviant mitnehmen, nach 8,5 km steht einen Bank mit Maas-Aussicht. Die Route kann auf 7,4 km gekürzt werden. 
TIPP: Ein Wochenende in der Auberge verbringen und am folgenden Tag die Wanderung 619 machen.
Startadresse: Auberge De Grote Waay,  Kevelaarsedijk 1 Well.
Parken kann man neben der Auberge.


GPS-Abstand: 14200 m
Laufzeit: 2.50 St.
Höhenunterschied: 20 m
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622. WELL 14,2km – 7,4km

1. Ab dem Parkplatz neben der Auberge geht man L über den Asphaltweg (Kevelaarsedijk). Den Schepersweg rechts meiden. An der Y-Gabelung R und kurz danach an der Y-Gabelung L in die Sackgasse rein. An einem Campingplatz vorbei und GA auf dem Weg durch den Wald bleiben. An der Kreuzung mit Knotenpunkt 28 GA in den Waldweg rein (27). An der Kreuzung mit dem weißen Pfeil L in den Waldweg rein (rot). Den ersten Waldweg R einschlagen (rot). An der 
T-Gabelung mit dem weißen Pfeil L. An der Kreuzung mit weißem Pfeil R (rot). In den ersten Waldweg L nach oben gehen (rot). Am 3-Sprung GA hoch (rotes Dreieck). Oben an der Kreuzung GA über den Sandweg, nach 30 m am 3-Sprung mit weißem Pfeil R in den Fußweg nach oben am Abhang entlang (rot). Kurz am Abhang entlang bleiben, hier gibt es schöne Aussicht auf das Naturgebiet Putjesberg.

2. An einer Holzrehling und Picknickbank kann man die Aussicht auf den See genießen. Dem Pfad GA folgen, der kurz danach nach rechts biegt. Am 3-Sprung mit weißem Pfeil GA, die rote Route wird verlassen. Am 3-Sprung mit weißem Pfeil in der Mitte GA und nach 10 m am 3-Sprung ebenfalls GA über den Graspfad (die Markie-rungen verlassen). An der T-Gabelung L über den Waldweg. Man erreicht einen 5-Sprung mit Markierungen. Hier den 2. Pfad schräg R einschlagen (rot/blau/grün). Am 3-Sprung GA (die Markierungen verlassen). Am 3-Sprung mit weißem Pfeil GA (rot). Am folgenden 3-Sprung mit dem weißen Pfeil ebenfalls GA (rote Route verlassen). An der T-Gabelung L (rot).
3. An der schrägen T-Gabelung mit weißem Pfeil R in den breiten Graspfad rein, somit wird rot wieder verlassen. Einen Grasweg links meiden, an der Kreuzung mit Schlagbaum GA in den Grasweg rein. Seitenwege ignorieren und einige Zeit auf dem Graspfad bleiben. Nach einem Schlagbaum an der Kreuzung an einem Feld GA über den Kiesweg. Sie kommen auf eine 
T-Gabelung mit einem breiten Kiesweg und Schildchen Schaak 10. (Wie sind jetzt beim Knotenpunkt, Diejenigen, die 7,4 km wandern, gehen hier R und bleiben einige Zeit auf diesem Waldweg. Dann weitermachen mit Punkt 7.) Hier L. Man kommt auf die Kreuzung in Schaak am Knotenpunkt 19, hier GA über den geteerten Weg (20). Die Umgebung ist schön hier. Dann kommt 
man auf einen 3-Sprung mit Picknickbank, Knotenpunkt 20.
4. Hier L in den Waldweg rein (21). Seitenwege meiden und dem Pfad folgen bis zu einem 
4-Sprung mit zweistämmigem Baum, hier GA (rot/grün/blau). An der Kreuzung R (rot/grün/blau). Am 3-Sprung (wo die markierte Route nach links geht) GA und nach 5 m am 
3-Sprung ebenfalls GA. Nach einem kleinen Spielplatz kommt man auf den Asphaltweg in Wellerloi, hier L. Direkt bevor der Weg an einem Laternenpfahl nach rechts biegt, L in den Waldweg rein und direkt an der Kreuzung GA. An der folgenden Kreuzung R. Am 3-Sprung mit weißem Pfeil R. Kleine Seitenwege meiden und am 3-Sprung GA (rot). Einen Seitenweg rechts ignorieren und an der Kreuzung mit weißem Pfeil GA. Seitenwege meiden und GA über den Sandhügel wandern. 
5. An der Straße erreicht man Knotenpunkt 21, hier R (15). Nach 20 m L durch den Weg am Waldrand (22) [links steht eine Picknickbank (6,3 km)]. Am 3-Sprung mit weißem Pfeil GA. Seitenwege links meiden und an einigen Häusern vorbei gehen. Der Weg verläuft wieder in den Wald rein, Waldweg rechts meiden. Am 3-Sprung mit Schlagbaum GA. Einen Waldweg rechts meiden und dann läuft man an einem großen Feld entlang. Am Ende von diesem Feld am 3-Sprung R in den Feldweg rein ebenfalls am Feld entlang. An der Kreuzung mit dem Westerweg GA über den Asphaltweg. Am 3-Sprung mit dem Looierweg (Knotenpunkt 15) GA in den Waldweg rein (10). An der T-Gabelung L über den Asphaltweg. Man kommt auf die Straße. Schräg links den Weg überqueren und GA in die Sackgasse rein an einem Radweg entlang (weißer Pfeil). Die Einfahrt rechts meiden und dem befestigten Radweg folgen. (l(L
6. Sie kommen auf die T-Gabelung vor der Maas. (Links steht eine Bank, ein schöner Pausenplatz nach 8,6 km.) Hier R dem Radweg folgen (weißer Pfeil). Direkt bevor der Radweg in den Wald reinbiegt, L durch ein hölzernes Klapptor und GA zur Maas gehen. Direkt vor der Maas R durch das Maasufer. Aufpassen! Wo der Wald auf der rechten Seite endet, geht man R hoch und durch ein Klapptor. An der Picknickbank L über den Radweg. Nach geraumer Zeit kommt man nach einer Bank am Knotenpunkt 10, hier GA (18). Einen Feldweg rechts meiden. Einfahrt links auch meiden, dann kommt man auf die T-Gabelung mit Picknickbank (Knotenpunkt 18), hier R (19). Nach 150 m kommt man auf die Straße. Überqueren und GA durch die Kruisstraat. Am 3-Sprung L (Schaak). Die Sackgasse links ist zu meiden. Man kommt auf die Kreuzung mit Knotenpunkt 19, hier L in den 
Waldweg rein. Man erreicht somit wieder den 
3-Sprung mit Schild Schaak 10, hier GA (weißer Pfeil) und einige Zeit auf diesem Waldweg bleiben. 

7. An der Kreuzung mit Knotenpunkt 24 R in den Waldweg rein am Schlagbaum vorbei (27). An der Kreuzung L in den Waldweg rein (weißer Pfeil). Es geht an einem Haus vorbei, weiter auf dem Waldweg bleiben. An der T-Gabelung vor Haus Nr. 8 R über die geteerte Straße (weißer Pfeil). Mit dem Asphaltweg nach links biegen. Die Beschreibung kann jetzt weggelegt werden, da man geraume Zeit auf diesem ruhigen Weg bleibt, am Ende bei 2 Gabelungen L halten (25). Man erreicht wieder die Auberge, wo man innen oder auf der Binnenterrasse noch einen leckeren Kaffee trinken kann. (Sollte das Tor geschlossen sein, dann über den B&B-Eingang am Parkplatz eintreten.) Willkommen ist man dort.
Autor: Jos Wlazlo
Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Verfasser. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden ohne die Genehmigung des Verfassers.
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